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seine Pflege, seine Liebesbezeugungen und
seinen netten Kontakt mit den Menschen
geniessen können, aber mit der notigen
Vorsicht und der richtigen Distanz. Interessant

ist, dass vor allem die Naturheilmittel

bei den Tieren ganz ahnlich wirken, und in
der Regel genauso angewendet werden können

wie bei den Menschen. Höchstens das
Quantum muss der Grosse des Tieres ange-
passt werden.

Macht Besitz glücklich?

In der heutigen Zeit ist es üblich, ich mochte
fast sagen ein Krankheitssymptom, dass
man glaubt, Besitz mache glucklich. Je
mehr Besitz man habe, um so glucklicher
sei man. Dies ist jedoch ein grosser Irrtum.

Schon das Buch der Bucher sagt, und es

waren sicher weise Manner, die uns wissen

hessen «Mehrt sich das Gut, dann mehren
sich die, die davon zehren». Man braucht
Liebe, Warme, Verständnis, sowohl in der
Ehe, Familie, wie im Geschaftsleben. Diese
Lebensnotwendigkeiten lassen sich durch
materielle Guter niemals ersetzen. Vergnügungen

sind auch ein magerer Ersatz fur
Gluck und Herzensfrieden.

Erfahrungen aus dem Leserkreis

Wirken Naturheilmittel
auch bei Tieren wie bei den Menschen?
Obschon Tiere auf Medikamente
unterschiedlich reagieren, hat die Erfahrung
doch gezeigt, dass Tiere auf Pflanzenheilmittel,

ja sogar auf homöopathische
Verdünnungen ausgezeichnet ansprechen. Ich
habe oft Berichte von Bauern erhalten, in
denen sie mir schrieben, dass Medikamente,

die ihren Kindern oder ihren Frauen
geholfen haben, in den gleichen
Krankheitsfallen auch den Tieren mit Erfolg
gegeben wurden.
Soeben geht wieder ein interessanter
Bericht ein von Frau R. aus dem Bernbiet:
«Unser Meerschweinchen war in den
Sommerferien fünf Wochen beim Grossvater
im Hasenstall. Ganz erkaltet kam es
zurück. Die Kinder bangten um ihr Tier. Ich
dachte, was dem Menschen hilft, kann den
Tieren nicht schaden, und gab ihm viermal

BIOCHEMISCHER VEREIN ZÜRICH

Einladung zum öffentlichen Vortrag,
Dienstag, den 21 Februar 1984, 20 Uhr,
im Restaurant «Lowenbrau Urania», 1 Stock
W Nussbaumer spricht über die Ursachen
der körperlichen Krankheiten

taglich zehn Tropfen Echinaforce. Nach 14

Tagen war es wieder lebendig und gesund.»
Solche Berichte ermuntern uns, Naturheilmittel

auch bei Haustieren zur Anwendung
zu bringen, und wir können in der Regel
sehr interessante Erfolge beobachten.

Kur- und Kneipphotel Passugg
Am Samstag, 3 Marz 1984, wird das Bad Passugg
seine Tore nach der Winterpause fur seine Kur
gaste wieder offnen
Die letzten Monate wurden dazu gebraucht, einen
Teil der Zimmer mit Dusche und Toilette auszustat
ten Ferner ist es gelungen, einen speziell ausgebil
deten Diatkoch zu gewinnen, damit verschiedene,
den Krankheiten angepasste Ernährungstherapien
verwirklicht werden können Auch Gemusesaft-
Heilfasten-Kuren können nun durchgeführt werden

So sind nun alle Voraussetzungen geschaffen
worden, um unter ärztlicher Leitung eine
Ganzheitstherapie anzuwenden, wobei die Frischpflan-
zenpraparate und homöopathischen Heilmittel von
A Vogel die Grundlage bilden
Alle Formen von Wasseranwendungen, Badern
inkl Heilkrauterbadern, Massagen, vor allem auch
Fussreflexzonen und Bindegewebemassagen
werden fachkundig durchgeführt Es steht weiter
eine Sauna und ein Solarium zur Verfugung sowie
ein Heilwasserschwimmbad

Kombinieren Sie Ihre Ferien mit einer gesundheitsfördernden

Kur im Kur- und Kneipphotel Passugg,
7062 Passugg, Tel. 081 21 91 71
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